
  
 
 
 
Dätzingen, Döffingen, Ostelsheim, Schafhausen 
 
Katholisches Pfarramt St. Leonhard 
Kirchstr. 5, 71120 Grafenau  
Pfarramtssekretärin: Sonja Weigel 
Telefon 07033 45091   /   Telefax 07033 45667 
E-Mail: StLeonhard.Daetzingen@drs.de 
Homepage:  www.mh-drs.de  
Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr 

Leitender Pfarrer:  Anton Gruber 
Pfarrvikar:  Leszek Leja  
Pastoralreferent:  Joachim Scheu 
Jugendreferentin:  Sabine Schirott 

Kirchenpflege:  Tiziana Fiore, Tel. 07033 / 693870 
   Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
  Mail: SE3.Boeblingen@kpfl.drs.de 

Kirchliche Nachrichten vom 23.2. – 3.3. 
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GOTTESDIENSTE 
 
Freitag, 23.2. 
10.30 Uhr Dätzingen, Eucharistie im Seniorenheim 
18 Uhr Dätzingen, Kreuzwegandacht 
 
Samstag, 24.2. – Caritas Fastenopfer 
18.30 Uhr Ostelsheim, Eucharistie 
 
Sonntag, 25.2. – Caritas Fastenopfer 
9 Uhr  Dätzingen, Eucharistie 
10.30 Uhr Döffingen, Wortgottesdienst (H. Scheu) 
  
Mittwoch, 28.2.  
9 Uhr  Dätzingen, Eucharistie 
 
Freitag, 1.3. 
19 Uhr Döffingen, Weltgebetstag der Frauen in der evang. Martinskirche 
anschl. gemütliches Beisammensein bei landestypischen Speisen u. Getränken 
 
Sonntag, 3.3. – Silbersonntag 
9 Uhr  Döffingen, Eucharistie 
  Messintention für Ottilie Marklowski 
10.30 Uhr Dätzingen, Wortgottesdienst (Fr. Geisler) 
18 Uhr Dätzingen, Vesper 
 
 
SONSTIGE TERMINE 
 
Freitag, 23.2. 
17 Uhr Döffingen, Probe „Die Bänd“  
 
Samstag, 24.2. 
10 Uhr Dätzingen, Erstkommunion-Gruppenstunde (Privat) 
 
Mittwoch, 28.2. 
15.15 Uhr Schafhausen, Erstkommunion-Gruppenstunde (Privat) 
20 Uhr Döffingen, Zweiter Erstkommunion-Elternabend im Frauenraum 
   der Johanneskirche. 
 
Donnerstag, 29.2. 
15.30 Uhr Ostelsheim, Erstkommunion-Gruppenstunde (Privat) 
 
Freitag, 1.3. 
10.30 Uhr Pfr. Leja verteilt die Krankenkommunion. 
 
Samstag, 2.3. 
10 Uhr Dätzingen, Erstkommunion-Gruppenstunde (Privat) 
 
 
 



Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
In der Woche vom 19.2. – 22.02. ist das Pfarrbüro geschlossen. 
In dringenden seelsorgerischen Angelegenheiten erreichen Sie Pfr. Leja unter der 
Tel. 07033 693871.  

 
"Gott, meine Seele hängt an dir, fest hält mich 
deine Rechte" (Ps 63,9) 
Fastenzeit - für viele eine Zeit des Verzichts. 
Keine Schokolade, kein Alkohol, weniger Handy. 
Aber eigentlich geht es weniger 
um Verzichten oder um religiöse Kraftakte, als 
vielmehr darum, sich neu an Gott auszurichten. 
Im Althochdeutschen bedeutet "fasten" eigentlich 
"etwas festmachen". Dazu lädt die Fastenzeit ein - 
mich neu an Gott festzumachen. Und ihm meine 

Hand zu reichen, damit er mich festhalten kann. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine fruchtbare gesegnete Fastenzeit. 
 
 
Krankenkommunion 
Jeweils am ersten Freitag im Monat, diesmal am 1.3. verteilt Pfarrer Leja die 
Krankenkommunion und die Krankensalbung. Wenn Sie einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 45091) oder direkt bei Pfarrer Leja (Tel. 
693871). 
 

 
Erstkommunion-Elternabend  
am Mittwoch, 28.2. um 20 Uhr  
im Frauenraum der Johanneskirche Döffingen. 
Wir laden alle Eltern der diesjährigen Erstkommunionkinder herzlich 
zum zweiten Elternabend ein.  
Es gibt allgemeine Informationen zur Erstkommunion und dem Thema 
„Was feiert die Kirche in der Woche von Palmsonntag bis Ostern“ 

 
 

Kreuzwegandachten 
Herzliche Einladung zu unseren Kreuzwegandachten jeweils 
freitags um 18 Uhr in der St. Leonhard Kirche. Bitte beachten Sie 
die geänderte Uhrzeit. 
Termine:  16.2., 23.2., 8.3., 15.3.und 22.3. 
 

 
 

Kinderferienfreizeit Dätzingen 2024  
Das Anmeldeportal wird vom 1.2. – 29.2. freigeschaltet. 
Zeitraum:  
vom 29.07.2024 bis zum 09.08.2024 jeweils von 8 bis 17 Uhr 
Teilnahmebedingungen:  
Alter: 6 – 12 Jahre  
(geboren zwischen dem 01.08.2011 und dem 01.08.2018).  
Wohnort:  Dätzingen, Döffingen, Ostelsheim, Schafhausen.  



Die Anmeldung zur Freizeit findet über folgende Website statt: 
https://eveeno.com/kinderfreizeit-daetzingen2024  
Weitere und aktuelle Infos finden Sie auf der Anmeldeseite.   
 
 

Ministranten – Schlittschuhlaufen im Polarion Bad 
Liebenzell 
Wir treffen uns am Samstag, 24.02. um 9 Uhr beim 
Gemeindehaus St. Barbara und fahren mit dem „Busle“ nach 
Bad Liebenzell. Wenn wir uns im Polarion ordentlich ausgetobt 

haben, kommen wir gegen 14 Uhr wieder in St. Barbara an. 
Die Getränke und etwas zum Essen wird besorgt. 
Die Einladung haben alle Minis direkt per E-Mail erhalten. Bitte bis spätestens 
Freitag, 23.2. anmelden. 
 

 
Der ökumenische Weltgebetstags-Gottesdienst für 
Frauen aller Konfessionen  
findet am Freitag, 1. März um 19 Uhr in der 
evangelischen Martinskirche in Döffingen statt.  
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum 
gemütlichen Beisammensein mit landestypischen Speisen in 
die Gemeinderäume eingeladen. 
Weitere Informationen sehen Sie im Gemeindeblatt 
unter der Rubrik „Ökumene“  
 

 
Der ökumenische Weltgebetstag in Ostelsheim 
findet am Freitag, 1. März um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Weitere Informationen sehen Sie unter den ev. Nachrichten im Ostelsheimer 
Gemeindeblatt. 
 

Judas kommt zu uns in die Kirchengemeinde und 
erzählt aus seiner Sicht den Verrat   
Aufführung „JUDAS“  
am 10.03.2024 um 15 Uhr  
in der Johanneskirche Döffingen 
in Zusammenarbeit mit den Schauspielbühnen 
Stuttgart  
Schauspieler Jörg Pauly  
Kartenpreis 12 €  
Information und Verkauf über das Pfarrbüro und das 
Reservix System der Schauspielbühnen  

 
Sein Name steht für Verrat. Doch wäre das Christentum zu einer Weltreligion 
geworden, wenn der Judaskuss ausgeblieben wäre? Welche Bedeutung hat der 
Verrat für jeden einzelnen von uns? Wir können nicht wissen, wer wir heute ohne 
seinen Verrat wären. Wir wissen aber, dass wir ohne ihn nicht die wären, die wir sind. 
 

https://eveeno.com/kinderfreizeit-daetzingen2024


Judas wird von Menschen verhöhnt, damit sie ihre eigenen Seelen reinwaschen. Es 
ist auffällig, dass in Portraits, die über die Jahrhunderte entstanden sind, Judas 
immer hässlicher und böser dargestellt wurde. 
In diesem Monolog von Lot Vekemans geschieht etwas Ungeheuerliches. Hier 
spricht Judas (Jörg Pauly) selbst – über seine Motive, sein Leiden, sein Leben, uns.  
Der Böse, der Sündenbock erscheint plötzlich als Mensch, mit seinen Hoffnungen, 
Zielen, Zweifeln und Enttäuschungen. Unsere bisherigen Vorstellungen geraten ins 
Wanken, er hält uns einen Spiegel vor.  
 
Die niederländische Dramatikerin Lot Vekemans wurde 1965 in Oss geboren. Ihre 
Theaterstücke wurden bislang in über 20 Ländern aufgeführt. „Judas“ wurde 2007 in 
Haarlem uraufgeführt. 2012 folgte die Deutsche Erstaufführung an den Münchner 
Kammerspielen. 
 

 
Caritas-Fastenopfer 2024 
„Helfen Sie Menschen – hier und jetzt.“  
Unter diesem Motto bitten Kirchengemeinden und 
Caritasverband am 24. und 25. Februar um Ihre Spende. 
Anlass ist das Caritas-Fastenopfer, das seit 1946 in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart durchgeführt wird. Damit soll die 
Not in der Nachbarschaft gelindert werden.  
Ungerechtigkeiten bilden immer den Nährboden für Unfrieden 
– dies gilt für die Krisen weltweit genauso wie für unsere 
unmittelbare Umgebung. Die Frage, wie soziale Spaltung in 
unserem Land verhindert und ein friedliches Zusammenleben 

gestaltet werden kann, ist darum immer auch eine Frage nach Gerechtigkeit. So 
erfahren benachteiligte Menschen beispielsweise 
Ungerechtigkeit, wenn sie keine angemessene und 
bezahlbare Wohnung finden, bedingt durch ein sehr 
kleines Budget. Wegen der steigenden Kosten für 
den Lebensunterhalt geraten sie noch mehr unter 
Druck. Sie sparen bei der Ernährung und heizen 
wenig. Gerade Alleinerziehende bekommen 
Ungerechtigkeiten stark zu spüren. Manche würden 
gerne in Vollzeit arbeiten, können dies aber nicht, 
weil sie zugleich für ihre Kinder sorgen möchten 
und diese betreuen. Sie leben häufig beengt mit 
ihren Kindern auf kleinstem Raum. Genauso 
müssen sich viele Familien mit mehreren Kindern 
stark einschränken. Das hat auch Einfluß auf die Entwicklung der Mädchen und 
Jungen. Nachhilfe oder sportliche Aktivitäten im Verein sind für sie nicht mehr „drin“, 
genauso wenig wie gemeinsame Unternehmungen mit Freunden. Starten Kinder 
armutsbedingt schlecht ins Leben, zieht sich das häufig durch ihre gesamte 
Biografie. 
Die Caritas möchte die Überzeugung weitertragen, dass eine gerechtere Welt auch 
eine friedlichere Welt hervorbringt, und setzt dies in ihrer Kampagne „Frieden beginnt 
bei mir“ um. Jede und Jeder kann Verantwortung übernehmen und sich einbringen. 
Frieden beginnt dort, wo Menschen sich versöhnen und gute Beziehungen aufbauen, 
wo sie die Gemeinschaft im Blick haben. Wenn also auch Kinder aus benachteiligten 
Familien mehr Teilhabe erfahren, stärkt dies das friedvolle Miteinander. Und noch 



mehr.: Eine solche Solidarität stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt und damit 
den so wichtigen sozialen Frieden in Deutschland und weltweit 
Bitte unterstützen Sie die Caritas mit Ihrer Kollekte oder Spende. 
40 Prozent der Spenden bleibt direkt in unserer Kirchengemeinde, 60 Prozent 
erhält die Caritas unserer Region. 
Spenden mit dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer 2024“ können gerne auf das 
Konto der Kirchengemeinde St. Leonhard, Dätzingen überwiesen werden. 
Kreissparkasse Böblingen 
IBAN DE 14 6035 0130 0000 0052 32 
BIC BBKRDE6BXXX 
 
 
AUS DEM DEKANAT 
 
Pilgerland Baden-Württemberg 
Erfahrungen. Inspirationen. Wege 
Online-Vortrag zum Pilgern 
Di., 27.02.2024 um 19 Uhr 
Wie die Jungfrau zum Kinde 
Erlebnisse aus einer Herberge am Caminho Portuges.  
Koopieration mit dem Spirit. Zentrum St. Martin, München 
Teilnahme kostenfrei 
Teilnahme-Link und ausführliche Infos unter Pilgerland-bw.de 
 
 

 
Vermeldung Heilungsraum 
Am Donnerstag, den 29. Februar findet um 18:00 Uhr in St. 
Bonifatius, Böblingen der nächste Heilungsraum statt. Herzliche 
Einladung, sich von Gott heilsam berühren zu lassen und neue 

Kraft zu schöpfen. 
 
 

 
Abend der Barmherzigkeit in der kath. Kirche 
St. Joseph in Sindelfingen 
Am Samstag, den 09. März 2024 lädt die 
katholische Kirche St. Joseph in Sindelfingen, 
Liebenzellerstraße 44, zu einem offenen Abend 
der Barmherzigkeit ein. 
Sie haben die Möglichkeit zur eucharistischen 
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 

und können bei verschiedenen Priestern das Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
oder einen persönlichen Segen empfangen. Ein Laiengebetsteam steht zum Gespräch 
bereit und kann mit Ihnen oder für Sie beten. Bei stimmungsvoller Musik verweilen Sie 
nach Belieben und lassen sich tragen von dieser Gebetsatmosphäre, kommen zur 
Ruhe, zu sich, zu Gott. 
Beginn 19:00 Uhr (nach der Vorabendmesse um 18 Uhr). Offenes Ende. 
 



 
Liebfrauenhöhe 
Zu einer Eine Stunde vor dem Herrn lädt das Schönstatt-Zentrum am Samstag, 
dem 24. Februar um 19.30 Uhr ein. Bei der gestalteten Gebetszeit mit 
eucharistischer Anbetung ist Gelegenheit, die persönlichen Anliegen im Gebet und in 
Liedern vor Gott zu bringen, ihm im Sakrament der Eucharistie zu begegnen, Lichter 
zu entzünden und in der Stille zu verweilen. Diese Gebetszeit ist eine Chance, zur 
Ruhe zu kommen und Zuversicht zu schöpfen, um dann mit neuer Kraft in den Alltag 
zu gehen. 
 

 
 


